
Amphibien als Seismographen der Gesundheit unseres Ökosystems– Schutz, 

Pflege und Wiederansiedlung der Lurche  

 
Unter den Wirbeltieren sind es gerade die Lurche, die in ihrem Bestand weltweit stark 

zurückgehen und gefährdet sind. Das liegt sicher an der amphibischen Lebensweise und den 

Gefahren, die die Lurche zu Wasser und zu Lande bedrohen wie neuartige Erkrankungen, der 

Klimawandel und vor allem der Verlust der Lebensräume. Die trockenen Jahre seit 2018 haben 

gerade in den neuen Ländern die Bestände in Teichen, Tümpeln, Seen und Söllen austrocknen 

lassen. In der Nationalparkregion Unteres Odertal wurden deswegen in den letzten Jahren mit 

umfassenden Renaturierungsprojekten Gegenmaßnahmen erprobt.  Über alle diese Fragen 

wollen wir uns auf der internationalen Tagung gerne austauschen, Experten zu Wort kommen 

lassen und gemeinsame Ideen und Projekte für die Zukunft entwickeln. 

 

Die Tagung richtet sich also an Naturschützer und Wissenschaftler, an Teich-und Landwirte, 

an Angler und Fischer und an alle, die an einer vielfältigen Fauna unserer Heimat Interesse 

haben.  Die Tagung wird in Zusammenarbeit mit den Herpetologen des NABU Brandenburg 

durchgeführt. 

 
 

 


